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Liebe Leserinnen der Gewerkschaftlichen Rundschau

Jede Zeitschrift muss einmal über die Bücher gehen. Auch die
Gewerkschaftliche Rundschau. Damit sie dies tun kann, ist sie auf Reaktionen
ihrer Leserinnen angewiesen. Reaktionen fielen bis heute allerdings
spärlich aus.

Deshalb möchte ich Sie bitten, zu Papier und Kugelschreiber zu greifen
und Ihre Beurteilung und Wünsche anhand des nebenbei abgedruckten
Fragebogens zu notieren.

Sagen Sie frank und frei Ihre Meinung. Das stiehlt Ihnen zwar einige
Minuten Ihrer kostbaren Zeit, ermöglicht Ihnen aber auf der anderen
Seite, bei der Konzeption einer Zeitschrift, die schliesslich auch Ihre
Bedürfnisse zu berücksichtigen hat, mitzuentscheiden. Ein ähnlich
gehaltener Fragebogen geht übrigens auch an sämtliche Verbände, die den
Hauptharst an Rundschau-Abos beziehen.

Ich danke Ihnen für Ihre Mitarbeit, für Anregungen und Kritik.

Ewald Ackermann

Schicken Sie bitte Ihre Bemerkungen anhand der auf der folgenden Seite
aufgeführten Numerierung zurück an:

Redaktion Gewerkschaftliche Rundschau
Postfach 64
3000 Bern 23
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Fragebogen Rundschau

1. Wie lese ich die Rundschau (RS)?

a) gründlich
b) je nach Thema einzelne Artikel
c) blättere sie mal durch
d) lege sie, ohne sie gelesen zu haben, als allfällige

Dokumentation auf die Seite
e) werfe sie ungelesen weg
f) anderes, was?

2. Zur Zukunft der RS:

a So wie heute, allenfalls behutsam modernisieren
b grundsätzlich neu machen
c eingehen lassen

3. Falls a oder b, welche Anregungen haben Sie?

a) zum Format
b) zur Gestaltung und Aufmachung
c) zur thematischen Gliederung
d) zum Inhalt
e) zum Umfang
f) zum Erscheinungsrhythmus
g) Soll die RS grundsätzlich eher Richtung Theorie¬

zeitschrift mit langen Grundsatzartikeln gehen
oder in Richtung illustriertes Magazin mit eher
kürzeren Artikeln?

h) anderes:

4. Anderes, weiteres:
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